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hochinformativ hochinformativ

Zum Kuckuck!
Mit Langlaufskiern durch die hochwinterliche 
Jahreszeit im Naturpark Südschwarzwald

Ski gewachst, Stöcke parat – Der Langlaufgenuss im Hochschwarzwald kann 
beginnen.
Auf über 330 km präparierten Langlaufloipen bietet der Hochschwarzwald 
ein Eldorado für Skilangläufer und Skater.
Nebst kleinen Rundloipen und anspruchsvollen Höhenloipen führen auch 
unsere beiden Fernskiwanderwege mitten durch den Hochschwarzwald. 
Das gesamte Loipennetz wird täglich präpariert und wurde nach den DSV 
Vorgaben beschildert.
Wer zwischendurch eine kleine Verschnaufpause machen möchte, dem 
stehen verschiedene Loipenhäuser und Schutzhütten zur Verfügung.
Dieser Pocket-Guide bietet Ihnen eine Auswahl der schönsten Langlauftou-
ren im Hochschwarzwald – tauchen Sie ein ins Winterwunderland.
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Das Loipen-Leitsystem

Unser gesamtes Streckennetzt ist in 
unterschiedliche Schwierigkeitsgra­
de unterteilt.

Viele Strecken bieten jedoch auch beide 
Möglichkeiten an.

Die Loipen werden durch Markierungsschilder 
gekennzeichnet. Auch hier zeigt die Farbe den 
Schwierigkeitsgrad der Loipe an.

Zusätzlich enthalten die Schilder eine Reihe von 
Informationen. Oberhalb des Pfeiles werden die 
Restkilometer angezeigt. Im Pfeil ist die erlaubte 
Stilart dargestellt. Im unteren Teil befindet sich der 
Name der Loipe. 

Achtung! Loipenbegehverbot 
Es ist Fußgängern und Tieren nicht gestattet in den 
Loipen zu laufen. Hierfür existieren eigens gebahnte 
und gewalzte Winterwanderwege.

Keine Durchfahrt Achtung Gegenverkehr Achtung Abfahrt

Stellen Sie sich die Frage, wie Sie 
sich in den weißen Weiten des 
Hochschwarzwaldes zu Recht fin-
den sollen? Nachfolgend erläutern 
wir Ihnen das Langlauf-Leitsystem 
des Naturparks Südschwarzwald.

Dieses Schild zeigt die klassische Lauf­
technik. Loipen mit dieser Beschilderung 
dürfen nur so genutzt werden.

Grün

Blau

Rot

Schwarz

sehr leicht

Wichtig zu beachten ist die Laufrich­
tung. Loipen dürfen nur in die vor­
geschriebene Laufrichtung genutzt 
werden. Sie gefährden sonst sich, 
andere und zerstören außerdem die 
kostenintensive Loipenpräparation.

leicht

mittel schwer

schwer

Dieses Schild zeigt die Skating Lauftech­
nik. Loipen mit dieser Beschilderung 
dürfen nur so genutzt werden.

_6   hochtouren    hochtouren 7_
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1  Hochschachen-Loipe leicht
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Wirtsmühle

Spiegelhaltershof Barthlishäusle

Eckertshof

Vogtjockeleshof
Pauleshof

Vorderdorf

Breitnau

500 m0

Eine leichte Langlaufrunde mit 
weiten Ausblicken. Die Hochscha­
chenloipe startet am gemeinsamen 
Startpunkt aller Breitnauer Loipen. 
Der Anspruch der Loipe ist relativ 
gering, auch wenn sie etwas wellig 
verläuft.

Mittelschwere Runde, die den 
Wirbstein umrundet, an herrlichen 
Schwarzwaldhöfen vorbeiführt und 
auf der Hochschachen Loipe endet. 
Die Loipe verläuft zum großen Teil 
im Offenland und vor allem an 
Sonnentagen ist die malerische 
Schwarzwaldumgebung ein echter 
Genuss.
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Info
 	 3,5   km	

	 50    hm	

	 Kondition

Gut zu wissen
Startpunkt: „Hotel Haus 
Breitnau“ Erholungs­
heim, Im Talgrund 11
Parken: Kirche Breitnau

2  Wirbstein-Loipe mittel
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 	 5,3   km	

	 112   hm	

	 Kondition

Gut zu wissen
Startpunkt: „Hotel Haus 
Breitnau“ Erholungsheim, 
Im Talgrund 11 oder am Ski­
lift. Parken: Kirche Breitnau

Breitnau
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3  Höfe Spur mittel
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Den Namen trägt diese mittel­
schwere Rundloipe wegen der zwölf 
Höfe an denen sie vorbei führt.

Wer möchte kann eine Verbindung 
zu der Hochbergspur nutzen.

Diese mittelschwere Langlaufrunde 
verläuft von Oberbränd, nach Eisen­
bach und von dort über Bubenbach 
wieder zurück zum Ausgangspunkt.
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Gut zu wissen
Startpunkt: Ober­
schollach-Schneckenhof

4  Höchst Spur mittel
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BubenbachEisenbach

Wiesbach

Bubenbächle

Eisenbach

11
00

1000

1 km0

Eisenbach Eisenbach
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5  Köpfle-Loipe mittel
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Eine mittelschwere Trainingsrun­
de am Fuße des Seebucks. Das 
Läuferaufkommen ist aufgrund der 
Schneesicherheit in dieser Spur 
sehr hoch. Ein großer Teil der Loipe 
verläuft durch den Wald, jedoch 
kann man bei guter Sicht auf den 
letzten 150 m Alpenblick genießen.

Die Herzogenhorn Loipe ist Teil des 
Leistungszentrum Herzogenhorns. 
Die Loipe, die zwischen Grafenmatt 
und Herzogenhorn verläuft, ist eine 
Spur mit mittlerem Anspruch, da 
sie sich durch enge Kurvenführung, 
steile Anstiege und schnelle Abfahr­
ten auszeichnet.
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Info
 	 3,3    km	

	 110   hm	
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Gut zu wissen
Startpunkt: Feldberger 
Hof – Eingang Wichtel­
pfad

6  Herzogenhorn-Loipe mittel
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Gut zu wissen
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7  Friedenweiler Loipe mittel
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Die Klosterbachloipe verbindet 
Rötenbach mit Friedenweiler und 
startet am Bouleplatz in Frieden­
weiler. Die leichte Loipe verläuft 
entlang des Klosterbaches, teilweise 
auf freien, sonnigen Feldern und 
teilweise im verschneiten Wald.
Diese Loipe ist nur bei genügend 
Schnee befahrbar.
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Info
 	 5,4   km	
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Gut zu wissen
Startpunkt: Skilift
Friedenweiler

8  Klosterbach Loipe leicht
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 	 8,3    km	

	 80    hm	
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Gut zu wissen
Startpunkt: Friedenweiler 
am Bouleplatz / Kloster
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Adlerwirtssäge

Rötenbach

Ehem. Kloster

Friedenweiler

Klosterbach

Klausbach

Gutach

900
900

1 km0

Friedenweiler Friedenweiler

Diese Loipe führt größtenteils durch 
den verschneiten Bruckerwald bis 
Kleineisenbach und wieder zurück. 
Es gibt entweder die Möglichkeit 
die Tour nach Westen bis zur Max-
Engelsmann-Hütte (ca. 2,5 km) zu 
verlängern (Ausblick über Neustadt) 
oder im Norden in Richtung Ster­
nenhütte weiterzufahren und noch 
im Cafe Waldhüsle einzukehren.

_14   hochtouren    hochtouren 15_



9  Panoramaloipe Häusern leicht
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Die Panoramaloipe in Häusern 
verläuft in zwei Schleifen und hat 
keine großen Höhenunterschiede. 
Die Spur führt durch einen offenen 
Bereich. Dadurch hat man einen 
schönen Ausblick in die winterliche 
Umgebung.

750

900

975

825

1050

m
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Info
 	 2,6   km	

	 43     hm	

	 Kondition

Gut zu wissen
Startpunkt: Goldebühl /
Abendweide in Häusern

Häusern hochinformativ
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Erfurths Bergfried 
Ferien- und  
Wellnesshotel  

liegt in absolut ruhiger, 
sonniger Lage am Ortsrand. 
Die Loipen beginnen zum Teil 
direkt am Haus. In den  
Restaurantstuben lässt man 
sich eine feine marktfrische 
und saisonale Küche schme-
cken. Entspannung finden 
Sie in unserem über 850 qm 
großen Wellnessbereich.

Erfurths Bergfried  
Ferien & Wellnesshotel 
Sickinger Str. 28 | 78956 Hinterzarten 
Telefon: + 49 (0)7652/1280
www.bergfried.de

Hotel Sonnenberg

Lassen Sie es sich gut gehen 
– genießen Sie erholsame, 
unbeschwerte Tage in unserem 
kleinen 4-Sterne-Refugium  
mit der ganz besonderen 
Atmosphäre. Wanderwege, 
Westweg, Loipen direkt am 
Haus. Wohlfühlbereich mit 
Pool, Sauna, Physiotherapie  
& Kosmetik, Dine around.

Klauspeter & Freia Lehmann 
Am Kesslerberg 9 
79856 Hinterzarten
Telefon: + 49 (0)7652/12070  
www.hotel-sonnenberg.com



Idyllische Tour entlang des Zarten­
bachs bis zum Mathislehof und 
zurück. Ein kurzer Abstecher über 
den Fernskiwanderweg Hinterzar­
ten – Schluchsee zum Mathisle­
weiher, der sich ca. auf Hälfte der 
Strecke befindet, ist lohnenswert.

10 Oberzartener Loipe schwer
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Gut zu wissen
Startpunkt: Loipenzentrum 
Kurhaus in Hinterzarten
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11 Hochmoorloipe leicht

Altenwegbächle

Zartenbach

Adlerweiher
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K4961

922898

883
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Hinterzar ter
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G r a f e n w ä l d e l e

Jockelishof

Oberaltenweg

Lafettenhof Tonishof

Winterhalde

Hinterzarten

90
0

90
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1 km0

Leichte und sonnige Tour rund um 
das landschaftlich reizvolle Hoch­
moor bei Hinterzarten. Start/Ziel 
am Bahnhof Hinterzarten entlang 
der Höllentalbahn in Richtung 
Titisee. Anschluss ins nachbarli­
che Titisee und zu den Breitnauer 
Loipen möglich.

750

900

825

975

1050

m

km 1 2 3 4 5

Info
 	 5,3   km	

	 44   hm	

	 Kondition

Gut zu wissen
Startpunkt: Feuerwehr­
haus in Hinterzarten

Hinterzarten



Diese mittelschwere Rundloipe 
zwischen Lenzkirch und Titisee 
bietet durch leichte Anstiege und 
Abfahrten, zusammen mit immer 
wieder ebenen Abschnitten, eine 
große Abwechslung. In höher 
gelegenen Spurabschnitten kann 
man den Blick über Saig und das 
Haslachtal genießen.

12 Rotkreuzspur mittel

800

900

1000

1100

1200

m

km 1 2 3 4 5

Info
 	 5,9    km	

	 113    hm	

	 Kondition

Gut zu wissen
Startpunkt: Haus des 
Gastes in Saig oder Park­
platz am Rotkreuz

Titisee
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K4963

großer Lift
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1000

9001 km0

Lenzkirch Lenzkirch
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13 Mühlinger Trainingsspur leicht

Freiburger Straße 

Freiburger Straße 

MühlingenMühlingen

Haslach

B315

848

MühlingenH a s l a c h

900

250 m0

Die Loipe verläuft parallel zur Has­
lach und wird im offenen Talgrund 
und am Hang in Waldrandlage 
gespurt. Wie der Name schon 
vermuten lässt ist diese Kurzloipe 
ideal zum Trainieren. Flache 
Strecken, deutliche Anstiege und 
schwungvolle Abfahrten. Dienstag 
und Donnerstag kann bei Flutlicht 
gelaufen werden (18:30-21:00 Uhr).
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 	 1,6    km	

	 28     hm	
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Gut zu wissen
Startpunkt: Mühlingen, 
im Ortsbereich Winter­
seite



In Löffingen warten auf Sie klas­
sisch wie auch für Skating gespurte 
Loipen von 5 km / 10 km bis 18 km. 
Erleben sie tolle Ausblicke auf der 
Hohen Wacht und genießen eine 
herrliche Winteratmosphäre. Bei gu­
tem Wetter lassen sich in der Ferne 
sogar die Alpen blicken.

14 Sonnenloipe mittel
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 	 18,0 km	

	 189  hm	
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Gut zu wissen
Startpunkt: Löffingen/
Hebelstraße Loipenhütte
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15 Tabor-Spur mittel
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Auf der Taborspur kann man die 
herrliche Landschaft bei Dittishau­
sen genießen und der Rundblick 
bis hin zum Feldbergmassiv ist ein 
ganz besonderes Highlight. Die 
mittelschwere Loipe verläuft entlang 
verschneiter Wälder und führt den 
Läufer an der Nachtweid und dem 
Hirschzug vorbei.
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 	 6,2    km	

	 127   hm	
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Gut zu wissen
Startpunkt: Appartement­
gebäude, Taborstraße 33 
in Dittishausen



Die „schwarze“ Bildhaus Bergloipe 
ist die Verlängerung der „roten“ Ber­
gloipe und geht teilweise über freies 
Gelände mit schöner Aussicht. 
Nach dem Verlassen der „roten“ 
flacheren Spur variiert das Gelände 
und es gibt steile Ab- und Anstiege.

16 Bildhaus Bergloipe schwer
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Gut zu wissen
Startpunkt: Parkplatz 
Innere Höfe bei Brenden 
(Ühlingen-Birkendorf)
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17 Balzhauser Loipe mittel
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Diese klassische Spur führt über 
1000 m im Rothauser Land, in wel­
ligem Gelände. Die Runde führt von 
Balzhausen über Dürrenbühl nach 
Faulenfürst und wieder zurück. Zwi­
schen Faulenfürst und Dresselbach 
kann auf das Schluchseer Loipenetz 
gewechselt werden.
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 	 5,4    km	
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Gut zu wissen
Startpunkt: Haus Rösch 
in Balzhausen (Grafen­
hausen)
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Modellbahnzentrum 
Schluchsee
Eisenbreche 4
79859 Schluchsee
Telefon: + 49 (0)7656/988401
www.modellbahnzentrum.com

Seebuckhütte
Dr.-Pilet-Spur 8 
79868 Feldberg
Telefon: + 49 (0) 7676 258
info@seebuckhuette.de 
www.seebuckhuette.de

Nordic-Schule Notschrei

Als DSV Skiakademie in schnee-
sicherer Lage vermitteln wir 
Langlauf, Biathlon & Team-
building.

Wir zeigen die richtige Technik 
so, dass Sie Spaß haben.

• Gruppen- & Einzelkurse
• Biathlon-Schnuppern
• Gutscheine

Info und Anmeldung: 
www.nordic-schule-notschrei.de

Nordic-Schule Notschrei
Notschrei Passhöhe 6
79674 Todtnau
Telefon: + 49 (0)176 31454378 
www.nordic-schule-notschrei.de
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sportgeschäft Maurer
Rathausstraße 1 
79856 Hinterzarten
Telefon: + 49 (0)7652/5963
www.sport-maurer.de

Waldhotel  
am Notschreipass
Mitten im Notschrei Loipen- 
netz gelegen auf 1121m:  
ein Eldorado für Langläufer in 
alle Himmelsrichtungen direkt 
vor der Haustüre! 
 
Feine Naturparkwirte-Küche  
& neuer NaturSpa Wellness-
bereich mit Panoramabad  
und Wald-Saunawelt.

Gastro Team Albiez GmbH 
Notschrei Passhöhe 2 
79674 Todtnau
Telefon: + 49 (0)7602/94 20 0
www.schwarzwald-waldhotel.de



Die anspruchsvolle Tour rund um 
den Fohrenbühl verläuft größten­
teils durch den Wald. Auf ca. der 
Hälfte der Strecke kommt man am 
Ortsteil Faulenfürst vorbei. Dort 
kann man sich im Café Hochgenuss 
bei Kaffee und Kuchen aufwärmen.

18 Schluchsee Spur schwer
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Gut zu wissen
Startpunkt: Lindenhof
in Dresselbach/Schluchsee
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19 Habsberg-Spur mittel

Habsberg
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Eine traumhafte Langlauftour, die 
rund um den Habsberg verläuft. 
Relativ am Anfang befindet sich ein 
Aussichtspunkt mit schöner Sicht 
auf den Schluchsee.
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 	 9,8    km	

	 231    hm	

	 Kondition

Gut zu wissen
Startpunkt: Parkplatz Mu­
chenland, Muchenland 6
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Hotel Tannenmühle

Auf unserer Speisekarte 
fi nden Sie regionale Gerichte 
und viele Forellenspezialitäten 
(aus eigener Forellenzucht), 
Schwarzwälder- u. Wildspe-
zialitäten. Direkt vom Hotel 
startet ein Schneeschuhtrail. 

Montags und dienstags 
Ruhetag.

Hotel Tannenmühle
Tannenmühleweg 5
79865 Grafenhausen
Telefon: + 49 (0)7748/215
www.tannenmuehle.de

Hotel Schiff
Herzlich Willkommen 
im Haus mit der ältesten 
Tradition in Schluchsee. 

Genießen Sie regionale, 
kreative Küche in historischen 
Stuben mit Blick auf den See. 
Zentral in Bahnhofsnähe 
und zu Wanderwegen und 
Loipen gelegen. Günstige 
Pauschalangebote mit der 
Hochschwarzwald Card.

Hotel Schiff  am Schluchsee
Kirchplatz 7
79859 Schluchsee
Telefon: + 49 (0)7656/97570
www.hotelschiff schluchsee.com 

Etappenstürmer
herzlich Willkommen:
Gasthaus Löffelschmiede
Löffelschmiede 1
79853 Lenzkirch
Tel. +49 (0) 7653/279
loeffelschmiede@t-online.de
www.sbo.de/loeffelschmiede

Haus Schwarzwaldmädel

Erlenweg 7
79859 Schluchsee
Telefon: +49 (0) 162 2570076
www.haus-schwarzwaldmaedel.de

Café Hochgenuss
Badisches Landhaus  
Schäuble / Jestädt GbR 
Im Gäßle 2 
79859 Schluchsee-Faulenfürst
Telefon: + 49 (0)7656/445
www.badischeslandhaus.de



St. Blasien St. Blasien
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Diese anspruchsvolle Tour startet 
am Äulemer Kreuz und liegt ver­
steckt im Wald bei Schluchsee Äule. 
Die Spur umrundet auf ihrem Weg 
unter anderem den Silberfelsen und 
den Kapellenkopf mit anspruchs­
vollen Anstiegen und schnellen 
Abfahrten.

20 Äulemer Kreuz-Spur schwer
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 	 8,8    km	
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	 Kondition

Gut zu wissen
Startpunkt: Äulemer Kreuz 
bei Menzenschwand
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21 Mösleloipe I  leicht
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Menzenschwand

Hinterdorf

Die einfache Mösleloipe ist eine 
klassische Rundtour und startet in 
Menzenschwand Hinterdorf. Die 
Spur führt durch das wildroman­
tische Krunkelbachtal bis hin zum 
Eingang der Alb-Schlucht.
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 	 2,7    km	

	 33      hm	

	 Kondition

Gut zu wissen
Startpunkt: Parkplatz am 
Mösle-Skilift in Menzen­
schwand-Hinterdorf



Diese mittelschwere Tour startet 
am Loipenhaus auf dem Thurner. 
Die ca. 8 km lange Tour verläuft 
durch verschneite Wälder, sonnige 
Lichtungen und vorbei an herrlichen 
Aussichten.

22 Skating-Thurnerspur mittel
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Gut zu wissen
Startpunkt: Loipenhaus
am Thurner
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23 Thurnerspur 4 schwer
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Die anspruchsvolle Thurnerspur gilt 
als eine der schönsten Loipen in 
Deutschland und ist etwas für echte 
Sportskanonen. Aber auch für An­
fänger ist diese Tour geeignet, da es 
3 verschiedene Abkürzungsmöglich­
keiten gibt. Durch ihre Höhenlage 
(1.100 m ü. NN) ist sie außerdem 
sehr schneesicher.
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 	 14,8 km	
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Gut zu wissen
Startpunkt: Loipenhaus
am Thurner



Die Hochwaldloipe I ist eine 
anspruchsvolle Skating Tour und 
führt als Rundkurs durch den ver­
schneiten Hochwald. Das ständig 
wechselnde Auf und Ab spricht 
vor allem sportliche Läufer an. Es 
gibt die Möglichkeit zwischen den 
Spuren zu wechseln.

24 Hochwaldloipe I mittel
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 	 4,7  km	
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Gut zu wissen
Startpunkt: Nördlich von 
St. Peter an der Schmitten­
bachstraße 
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25 Hochwaldloipe II mittel
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Die Hochwaldloipe II ist eine an­
spruchsvolle Spur für die klassische 
Lauftechnik. Die Loipe beginnt 
parallel zur Hochwaldloipe I und 
verläuft durch den verschneiten 
Hochwald. Es gibt die Möglichkeit 
zwischen den Spuren zu wechseln.
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 	 6,5  km	
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	 Kondition

Gut zu wissen
Startpunkt: Nördlich von 
St. Peter an der Schmit­
tenbachstraße 



Die mittelschwere Langlaufspur führt 
von Titisee bis zum Jockeleshof und 
zurück. Sie verläuft teilweise im Wald 
und teilweise in offenen Bereichen. Ein 
Abstecher zum Eisweiher lohnt sich! 
Täglich Flutlicht (18:00-22:00 Uhr)

26 Mooswaldspur mittel  
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Gut zu wissen
Startpunkt: Titisee,
Parkplatz Strandbad
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27 Panoramawald Spur
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Eine schöne Tour mit ständig wech­
selnden Anstiegs- und Abfahrtsbe­
reichen in hügeligem Gelände. Die 
Loipe startet parallel zur leichten 
Panoramaspur bis zum Waldgebiet. 
Ab dort verläuft sie alleine bis die 
Spuren zum Schluss wieder aufein­
andern treffen.
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 	 5,8   km	
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Gut zu wissen
Startpunkt: Hochebene­
hof in Schwärzenbach am 
Loipenhäusle

schwer
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Hotel Bären Titisee
Direkt am Waldrand und 
doch in unmittelbarer Nähe 
zu Stadt und See, erfindet 
sich der Schwarzwald neu. 
Zeitgemäßes Wohnen, 
anspruchsvolle Wellness- 
Landschaft mit Hallenbad 
und vielfältige Gastronomie 
machen unser Hotel  Bären 
unverwechselbar.
Wir freuen uns auf Sie. 

Familie Sauter 
Neustädter Straße 35 
79822 Titisee-Neustadt
Telefon: + 49 (0)7651/8060 
www.baeren-titisee.de

Hotel Feldberger Hof
Das  Familotel Feldberger Hof 
bietet seinen Gästen ein viel-
seitiges Freizeitangebot:

• Badeparadies mit Hallenbad   
   & Saunen

• Kinder- & Babybetreuung

• Wellness-Insel & Fitness- 
  Studio

• Ski- & Rodelverleih, Skischule 
   ab 4 Jahre direkt beim Hotel

Banhardt GmbH
Dr. Pilet Spur 1
79868 Feldberg
Telefon: + 49 (0)7676/180
www.feldberger-hof.de

Erfurths Ferien 
Residenz Bergfried
Die großzügigen Apparte-
ments sind alle im Landhaus-
stil gestaltet. Alle Apparte-
ments verfügen über Balkon, 
Wohn-und Schlafzimmer, 
Kitchenette und Badezimmer 
sowie W-Lan. Jeden Morgen 
steht ein Frühstücksbuff et für 
Sie bereit. Die Loipen begin-
nen zum Teil direkt am Haus.

Erfurths Ferien Residenz Bergfried
Sickinger Strasse 15-17
78956 Hinterzarten
Telefon: + 49 (0)7652/128932
www.bergfried.de

Liftverbund Feldberg
Der Liftverbund Feldberg lockt 
mit gepfl egten Liftanlagen und 
abwechslungsreichen Pisten. 
Mit einem Skipass können 35 
Lifte und 61 Pistenkilometer 
befahren werden. Von der ein-
fachen Familienabfahrt bis hin 
zur anspruchsvollen FIS-
Welcup-Abfahrt ist für jeden 
etwas dabei. 

Feldberg Touristik
Kirchgasse 1
79868 Feldberg
Telefon: + 49 (0)7676/9409110 
www.liftverbund-feldberg.de



Anspruchsvolle Loipe vom Not­
schrei auf den Stübenwasen und 
weiter bis zur Todtnauer Hütte und 
zurück zum Notschrei. Am Start 
gibt es einen Wachsraum, Umkleide 
und WC.

28 Stübenwasenspur schwer
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Gut zu wissen
Startpunkt: Notschrei 
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29 Kurze Panoramarunde mittel
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Anspruchsvolle Rundtour mit Start­
punkt in Muggenbrunn (Wasen) 
oder Todtnauberg (Radschert). 
Das traumhafte Panorama auf dem 
1386 Meter hohen Stübenwasen las­
sen alle Anstrengungen vergessen.
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 	 13,6  km	
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Gut zu wissen
Startpunkt: Wasenpark­
platz, Muggenbrunn 
oder Wanderparkplatz 
Radschert, Todtnauberg

Info



   hochtouren 45_

D52

B500

B31a

B317 B315

B500

B31

B3

B31

B3

Neuenburg am Rhein

Löffingen
Feldberg

Staufen im Breisgau

Titisee-NeustadtBad
Krozingen Hüfingen

Donaueschingen

Breisach
am Rhein

Furtwangen im
Schwarzwald

Vogtsburg im
Kaiserstuhl

Waldkirch St. Georgen
im Schwarzwald

EmmendingenEndingen
am Kaiserstuhl

Elzach

Freiburg im
Breisgau

Villingen-
Schwenningen

Todtnau

Lenzkirch

St. Märgen

Schallstadt
Kirchzarten Eisenbach

Merdingen

Gundelfingen
March

Denzlingen

Teningen
Königsfeld im
Schwarzwald

Elz

Rhe
in 5

E35

E35

10
00

1000

1000

1000

1000

10 km0

Schonach Sporthalle – Witten­
bach Loipenhaus – Furtwangen 
Loipenhaus – Furtwangen Neueck – 
Vöhrenbach Kalte Herberge – 
St. Märgen Loipenhaus Thurner – 
Hinterzarten Kurhaus – Todtnauer 
Hütte – Notschrei Loipenhaus – 
Wiedener Eck – Hohtann Loipen­
haus – Multen-Gasthaus Belchen

30 Fernskiwanderweg
    Schonach – Belchen
100 km schönste Winterlandschaft · steile Berge

Streckenführung:

Route: 100 km

Der Fernskiwanderweg startet an 
der Sporthalle in Schonach (890 ü. 
NN) und verläuft 100 km durch den 
verschneiten Schwarzwald bis hin 
zum Belchen (1010 ü. NN).

Zu Beginn verläuft der Fernskiwan­
derweg mit einem Auf und Ab durch 
das Hochtal Wittenbach und dem 
tiefer gelegenen Weißenbachtal, am 
Schanzentisch der Adlerschanze 
vorbei bis hin zum Brend. Weiter 
geht es westlich am Brendturm 
vorbei, über den Staatsberg in 
Richtung Neueck und Neukirch. Pa­
rallel zur B500 geht es nach einem 
kurzen und steilen Anstieg abwärts 
über den Schweizer Grund zum 
Hohlen Bildstöckle und anschlie­
ßend in Richtung Kalte Herberge. 
Vorbei an der Kalten Herberge 
folgt ein steiler Anstieg in Richtung 
Fernhöhe bis hin zum Lachhäusle. 
Danach folgt man zunächst der 
schnellen Waldabfahrt in Richtung 
Waldau (Titisee-Neustadt). Beim 
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Thurner geht es westlich entlang 
der Weißtannenhöhe, über das 
Berghäusle des Schwarzwaldvereins 
und das Gasthaus Heiligenbrunnen 
bis nach Hinterzarten. Über die 
Hinterzartener Loipen kommt man 
zum Rinken, dort beginnt das nicht 
maschinell präparierbare Teilstück, 
und weiter bis zum höchsten Punkt 
des Fernskiwanderwegs, der Grüb­
lesattel (1421 ü.NN). Dieser wird 

gradlinig überquert, anschließend 
fährt man vorbei an der Todtnauer 
Hütte und dem Stübenwasen bis 
hin zum Notschrei. Danach geht es 
weiter, über das Wiedener Eck, am 
Hohtann Loipenhaus vorbei und 
schließlich erreicht man mit einer 
letzten 

Weitere Informationen:
www.fernskiwanderweg.de

Schonach – Belchen Schonach – Belchen

Gut zu wissen
Startpunkt: Schnonach 
Sporthalle
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Kurhaus Hinterzarten (850 ü. NN) 
– Ortsteil Oberzarten – Mathis­
leweiher – Ortsteil Am Feldberg 
– Rufenholzplatz – Raimartihof 
– Feldbergpass/Caritashaus – Hoch­
kopfhütte – Farnwitte – Kapel­
lenkopfhütte – Äulemer Kreuz 
– Roßhütte – Krummenbachbrücke 
– Gasthaus Unterkrummen – 
Schluchsee Staumauer (930 ü. NN)

31 Fernskiwanderweg
    Hinterzarten – Schluchsee
32 km verschneite Loipe · einige Hütten

Streckenführung:

Der Fernskiwanderweg beginnt am 
Kurhaus in Hinterzarten auf 850 
ü. NN und führt 32 km quer durch 
den winterlichen Hochschwarzwald 
bis zur Staumauer am Schluchsee 
(930 ü. NN). Dabei werden die 
Langlaufzentren Hinterzarten, Feld-
berg und Äulemer Kreuz verbunden.

Vom Kurhaus in Hinterzarten 
startet der Fernskiwanderweg und 
verläuft zunächst bergauf Richtung 
Oberzarten, weiter am Zartenbach 
entlang bis hin zum Mathisle­
weiher. Weiter geht es im Ortsteil 
Feldberg, am Rufenholzplatz vorbei 
und zum Raimartihof hinauf. Hier 
gibt es die Möglichkeit in der 
gemütlichen Wirtsstube eine kleine 
Pause einzulegen bevor es dann 
steil hinauf über das Seesträßchen 
bis zum höchsten Punkt der Tour 
geht, das Caritas-Haus am Feldberg 
auf 1250 ü. NN. Von dort führt der 
Fernskiwanderweg leicht bergab zur 
Hochkopfhütte, bei einer tollen Aus­
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sicht über das Menzenschwander 
Tal und dem Herzogenhorn über die 
Farnwitte und schließlich bis zur Ka­
pellenkopfhütte. Danach folgt man 
einer Abfahrt herunter zum Äulemer 
Kreuz bis der Weg wieder, mit einer 
tollen Aussicht in die winterliche 
Schwarzwaldumgebung, bergauf 
zur Roßhütte geht. Nach der Roß­
hütte folgt ein ebenes Wegstück, 
bevor eine schnelle Abfahrt zum 
Gasthaus Unterkrummen führt. 

Dort angekommen folgt man dem 
winterlich verschneiten Seeuferweg 
des Schluchsees in Richtung Süden 
bis man schließlich das Ziel, die 
Staumauer in Schluchsee-Seebrugg, 
erreicht hat.

Hinterzarten – Schluchsee Hinterzarten – Schluchsee 

Gut zu wissen
Startpunkt: Kurhaus
Hinterzarten 

Da Fernskiwanderwege sehr indi­
viduell gelaufen werden, haben wir 
auf Zeitangaben verzichtet. Bitte 
planen Sie genügend Zeit ein.

Sicherheitshinweise:
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1889 
Das erste Mal tauchen 
auf dem Feldberg die 
Schneeschuhe auf.

Wiege des deutschen Skisports
Wer hat‘s erfunden?!

Am 3. Februar 1891 berichtet Dr. R. Pilet von dem Tag, als er das erste Mal das Skilaufen 
ausprobierte und von dem abwechselnden Spiel aus Sonne, glitzerndem Schnee, Erholung 
und Anstrengung profitierte. Er bezeichnete diesen Tag als ein „Erlebnis“. Laut mündlicher 
Überlieferung soll schon 1889 diesem abwechslungsreichen Wintersport nachgegangen 
worden sein.

1891 
Fritz Breuer, Oskar Faller, 
Carl Schlimbach, Karl 
Thoma II und III und 
Rudolf Thoma gründen 
auf dem Feldberg den 
ersten  
deutschen Skiclub.

1908 
Der erste Skilift der Welt 
wird im Hochschwarzwald 
in Schollach in Betrieb 
genommen.

1905 
Dr. Wilhelm Paulcke, 
„Kurze Anleitung für  
den Gebrauch und die 
Herstellung der Skier“

Heute 
Wintersportgeschichte erleben: 
Schwarzwälder Skimuseum 
Erlenbrucker Straße 35 
79856 Hinterzarten
www.schwarzwaelder-skimuseum.de

hochtraditionell
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Gut gerüstet durch den 
Hochschwarzwald

Touren-App
Der mobile Tourenguide: Aussichts­
reiche Winterwanderwege und aben­
teuerliche Schneeschuhtrails in der 
Weite des Hochschwarzwalds.
Über 50 Tourenempfehlungen 
mit ausführlicher Beschreibung, 
Höhenprofil, Bildern und persönli­
chen Tipps – alles ist mit wenigen 
Touchscreen-Tipps sofort da.

Mehr Infos & gratis Download unter
www.hochschwarzwald.de/Apps

Schneebericht
Aktuelle Schneelage und Infor­
mationen zu Pisten, Loipen und 
Winterwanderwegen im Hoch­
schwarzwald.
www.hochschwarzwald.de/schnee-
bericht

Winter-Webcams
Kurz bevor es losgeht noch einmal 
die aktuellen Schneebedingungen 
checken? Kein Problem unter:
www.hochschwarzwald.de

G’fallt mer!

Kuckuck! Hochschwarzwald 
auf Facebook:
Unser Waldfunk mit den 
schönsten Bildern vom Tag, 
den spannendsten Events, 
den besten Geschichten und 
den geheimsten Geheimtipps.

www.facebook.com/
hochschwarzwald

Online Shop
Holen Sie sich den Hochschwarz­
wald nach Hause! In unserem Shop 
finden Sie von der Wanderkarte bis 
zur Design- Kuckucksuhr so einiges, 
was Ihren Urlaub im Hochschwarz­
wald unvergesslich macht. Ein 
kleiner Klick und die schönsten Erin­
nerungen tauchen auf: 
www.hochschwarzwald.de/shop

Tourenfinder
Über 30 Touren für den Winter
Auf unserer Homepage können 
Gäste bei ihrer Suche nach der idea­
len Winterwanderung nach Kriterien 
auswählen. Haben Sie Lust auf eine 
genussvolle Route? Oder vielleicht 
anstatt einem Spaziergang doch 
lieber auf anspruchsvollen Wegen 
den Hochschwarzwald genießen? 
Was auch immer Sie wünschen, der 
Tourenfinder hält die ideale Winter­
wanderung für Sie bereit.

www.hochschwarzwald.de/touren-
planer
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Verleihstationen Langlauf

Schluchsee 
Sport Behringer
Tel. +49 (0)7656 / 257

St. Blasien
Sporthaus Gfrörer
Tel. +49 (0)7675 / 923810

St. Märgen 
Ski & Rodel Mark
Tel. +49 (0)7669 / 259

Titisee-Neustadt 
Intersport Ski-Hirt
Tel. +49 (0)7651 / 92280

Todtnau
Sport Lehr in Todtnauberg 
Tel. +49 (0)7671 / 1239
Mountain Sportpark
Todtnauberg
Tel. +49 (0)7671 / 96 27 70
Sport Lehr Todtnau
Tel. +49 (0)7671 / 317
Sport Bernauer
Tel. +49 (0)7671 / 493
Sport Hirt
Tel. +49 (0)7671 / 2229810

Feldberg
Wintersportschule Thoma
Tel. +49 (0)7676 / 933976
Schneesport Thoma
Tel. +49 (0)7676 / 933444
Sporthaus + Skischule Feldberg
Tel. +49 (0)7676 / 229 oder
Tel. +49 (0)7676 / 422
Schneesportschule On Snow
Tel. +49 (0)7676 / 9333484
Intersport Ski-Hirt
Tel. +49 (0)7676 / 423 oder
Tel. +49 (0)7676 / 933888
Schneesport & Outdoorschule
Tel. +49 (0)7676 / 933441
Skiverleih G. Schubnell
Tel. +49 (0)7655 / 560

Hinterzarten
Langlaufzentrum
Hochschwarzwald
Hinter dem Kurhaus
Sport Maurer
Tel. +49 (0)7652 / 5963

Lenzkirch
Sport Brugger
Tel. +49 (0)7653 / 6059
Skiverleih Kaltenbach
Tel. +49 (0)7653 / 430

Langlaufkurse
Titisee – Neustadt
Intersport Ski Hirt
Titiseestraße 28
79822 Titisee-Neustadt
Tel. +49 (0)7651 / 92280
info@ski-hirt.de

St. Märgen
Verena Möst
Kirchplatz 8 
79274 St. Märgen 
 +49 (0)7669 / 1236
verenamoest@t-online.de

Löffingen
Skiclub Löffingen
Maienlandstraße 47
79843 Löffingen
Tel. +49 (0)7654 / 77341
vorstand@skiclub-loeffingen.de

Feldberg
Intersport Ski-Hirt
August-Euler-Platz 3
79868 Feldberg
Tel. +49 (0)7676 / 423
egon@ski-hirt.de

Schneesport Thoma

• im Winter täglich 
  Langlauf-Unterricht!

• große Verleihstation in 
  Feldberg & Hinterzarten!

• mit der Hochschwarzwald- 
 card ist die Ausrüstung 
   kostenlos!

• Schneeschuhe
Wintersport Thoma
Direkt vor der Feldbergbahn
79868 Feldberg
Telefon: + 49 (0) 7676/92 688
www.thoma-skischule.de
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„Verläuft durch dein Schlafzimmer 
auch ein Singletrail oder ein Winter-
wanderweg? Vielleicht findest du ein 
Geocache unter deinem Bett!“

Die Initiative bewusst wild gibt 
Einblicke in den Alltag der Wildtiere 
und informiert worauf du beson-
ders in der kalten Jahreszeit achten 
kannst, um Wildtiere in ihren Ruhe-
bereichen nicht unnötig zu stören.

Sei bewusst wild, indem du folgen-
de Regeln beachtest:

Solange du dich auf Winterwan-
derwegen, Schneeschuh-Trails und 
Pisten befindest, bleibst du für 
Wildtiere berechenbar und wirst 
von ihnen nicht als Bedrohung 
eingestuft.

Informier dich, wie Wildtiere leben, 
wo sie schlafen, was sie fressen 

und wann sie Ruhe 
brauchen. Du wirst 
begeistert sein, was alles um dich 
herum passiert, ohne dass du es 
bemerkst!

Stell Dir vor, der Wald ist auch das 
Ess- und Schlafzimmer für Wildtie-
re. Nimm also Rücksicht, vor allem 
in der Dämmerungszeit, im Winter 
und in ausgewiesenen Ruhezonen!

Bewusst wild im Winter 
Besonders der Winter, die kraftrau-
bendste Jahreszeit, ist ein Nadelöhr 
fürs Überleben der Wildtiere. Der 
bestenfalls reichlich angefressene 
Winterspeck muss für den gesam-
ten Winter reichen, weitere Reser-
ven gibt es keine und Nahrung ist 
sehr knapp. Jede Störung und jede 
Flucht zehrt an diesen Reserven. 
Die Energieverluste sind gerade im 
Winter nur schwer auszugleichen!

Weitere Informationen unter: www.bewusstwild.de

LanglaufkurseSkischule Feldberg
Dr.-Pilet-Spur 1 & Eberlinweg 1
79868 Feldberg
Tel. +49 (0)7676 / 422 & 
Tel. +49 (0)7676 / 450
info@skischule-feldberg.net

Black Forest Magic
August-Euler-Platz 1
79868 Feldberg
Tel. +49 (0)7676 / 933441
info@blackforestmagic.de

Skischule Altglasütten
Benzenweg 3
79868 Feldberg
Tel. +49 (0)7655 / 623
hans-bauer-feldberg@t-online.de

St. Blasien
Sport Gfrörer
Winterhalterweg 4
79837 St. Blasien- 
Menzenschwand
Tel. +49 (0)7675 / 923810 
jacko@sport-gfroerer.de

Hinterzarten
Wintersportschule Thoma
Dr. Piletspur 13
D-79868 Feldberg
Tel. +49 (0)7652 / 1701 oder +49 
(0)173/6248646
info@thoma-skischule.de

Todtnau
Nordic Schule Notschrei
Passhöhe 6
79674 Todtnau
Tel. +49 (0)7602 / 920149
info@nordic-schule-notschrei.de

Skischule Todtnauberg
Am Bucklift
79674 Todtnauberg
Tel. +49 (0)7671 / 1433
info@skischule-todtnauberg.de

Skischule Bernauer
Franzosenberg 10
79674 Muggenbrunn
Tel. +49 (0)7671 / 493
www.skischule-bernauer.de

Lenzkirch
Skischule Kaltenbach
Neue Str. 3 
79853 Lenzkirch-Saig 
Tel. +49 (0)7653 / 430 
auto-kaltenbach@t-online.de 

Schluchsee
Sport-Behringer
Dresselbacher Straße 6
79859 Schluchsee
Tel. +49 (0)7656 / 257
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Der Naturpark Südschwarzwald ist 
der größte Naturpark Deutschlands 
und gehört mit zu den schönsten 
Landschaften, die es im Land 
gibt. Aussichtsreiche Berge, urige 
Bauernhöfe, blühende Wiesen, 
dichte Wälder – eine einzigartige 
Mischung aus Natur, Kultur und 
Tradition.

Sein Hauptziel ist, die historisch 
gewachsene Kulturlandschaft des 
Südschwarzwaldes zu erhalten und 
das harmonische Miteinander von 
Natur und Mensch zu fördern.

Ob Wandern, Mountainbiken, Lang-
laufen, Schneeschuhwandern, Erleb-
nispfade erkunden oder regionale 
Produkte genießen: Der Naturpark 
Südschwarzwald heißt alle Gäste 
herzlich willkommen – fühlen Sie 
sich wohl im Naturpark!

Naturpark Südschwarzwald
Haus der Natur
Dr.-Pilet-Spur 4
79868 Feldberg
info@naturpark-suedschwarzwald.de
www.naturpark-suedschwarzwald.de

Herzlich willkommen im
Naturpark Südschwarzwald

Das Haus der Natur

Haus der Natur
Dr.-Pilet-Spur 4, 79868 Feldberg 

Öffnungszeiten: Täglich, 10:00 –17:00 Uhr. 
An Montagen zwischen November und Mai außerhalb der  
Schulferien in Baden-Württemberg geschlossen.

Naturpark Südschwarzwald
Tel. +49 (0)7676 / 9336-10, Fax: +49 (0)7676 / 9336-11
Email: info@naturpark-suedschwarzwald.de
Web: www.naturpark-suedschwarzwald.de

Naturschutzzentrum Südschwarzwald
Tel. +49 (0)7676 / 9336-30, Fax: +49 (0)7676 / 9336-33
Email: naturschutzzentrum@naz-feldberg.de
Web: www.naz-feldberg.de
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Stressfrei unterwegs
Herzlich willkommen
im Winterwunderland!
Warum nicht autofrei ins Winter-
wandervergnügen starten? Mit Bus 
und Bahn bequem, sicher und um-
weltfreundlich ans Ziel kommen.

Feldberg-, Freizeit- & Wanderbus
In der Wintersaison mit dem 
Feldbergbus an Wochenenden, Fei-
ertagen und in den Ferien ab Titisee 
und Todtnau im Halbstundentakt 
auf den Feldberg. Oder mit dem 
Linienbus (Hinterzarten-Breitnau) 
zum Startpunkt Ihrer Winterwan-
derung.

Weitere Infos unter der Rubrik
Wander- und Freizeitbusse unter
www.suedbadenbus.de

Busse und Bahnen gratis! KONUS-
Gästekarte als Freifahrschein:
Wenn Sie bei uns übernachten, 
können Sie Busse und Bahnen kos-
tenfrei in der gesamten Ferienregion 
Schwarzwald nutzen. Der optimale 
Gratis-Service für Ihre Wanderung, 
Ihren Ausflug oder Ihren Einkaufs-
bummel. 

So einfach geht‘s:
Mit Ihrer Anmeldung bei Ihrem 
Gastgeber in einem unserer 
Urlaubsorte erhalten Sie die 
Schwarzwald-Gästekarte (Kurkarte). 
Die Gästekarte ist mit dem KONUS-
Symbol versehen und wird damit 
neben vielen anderen Leistungen 
zum Freifahrschein. Sie zahlen 
lediglich die übliche Kurtaxe. Die 
KONUS-Gästekarte gilt im eingetra-
genen Zeitraum Ihres Aufenthaltes 
in allen Bussen und Bahnen der 
teilnehmenden Verkehrsverbünde 
(ausgenommen sind ICE, IC und EC 
sowie Bergbahnen).

Weitere Informationen:
Schwarzwald Tourismus GmbH
Tel. +49 (0)761 / 8964693
oder im Internet unter
www.konus-schwarzwald.info

Ausführliche Informationen finden 
Sie auch unter
www.hochschwarzwald.de

Fahrplanauskunft unter
www.efa-bw.de

Zum Kuckuck!

Mehr als 50 Winterattraktionen auf 
einer Karte – kostenlos während des 
gesamten Urlaubs. So macht der 
Winter richtig Spaß!

Wenn Sie mit der Hochschwarzwald 
Card auf die Piste gehen, bekom­
men Sie den Skipass geschenkt! 
Der Rodelbus bringt Sie umsonst 
zur längsten Rodelbahn weit und 

breit und um das Loipen-Eldorado 
so richtig zu genießen, leihen Sie 
sich die Langlaufausrüstung mit der 
Hochschwarzwald Card aus ohne 
zu zahlen. Sie erhalten die Hoch­
schwarzwald Card bei mehr als 
300 Gastgebern ab zwei gebuchten 
Übernachtungen.

Weitere Informationen unter: 
www.hochschwarzwald.de/card

Erlebnisse inklusive im Winterwunderland Hochschwarzwald.

hochinformativ
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Wir sind für Sie da!

Wir sind für Sie da!

Breitnau Tourist-Information
Dorfstraße 11/1, 79874 Breitnau
breitnau@hochschwarzwald.de

Eisenbach Tourist-Information
Bei der Kirche 1, 79871 Eisenbach 
eisenbach@hochschwarzwald.de

Feldberg Tourist-Information
Kirchgasse 1, 79868 Feldberg
feldberg@hochschwarzwald.de

Friedenweiler Tourist-Information
Peter-Thumb-Straße 16 
79877 Friedenweiler
denweiler@hochschwarzwald.de

Grafenhausen Tourist-Information
Hüsli 1a, 79865 Grafenhausen
grafenhausen@hochschwarz­
wald.de

Häusern Tourist-Information
St. Fridolin-Str. 5, 79837 Häusern
haeusern@hochschwarzwald.de

Hinterzarten Tourist-Information
Freiburger Str. 1, 79856 Hinterzarten
hinterzarten@hochschwarz­
wald.de

Lenzkirch Tourist-Information
Am Kurpark 2, 79853 Lenzkirch
lenzkirch@hochschwarzwald.de

Löffingen Tourist-Information
Rathausplatz 14, 79843 Löffingen
loeffingen@hochschwarzwald.de

Notschrei Tourist-Information
Auf der Passhöhe, 79674 Todtnau
notschrei@hochschwarzwald.de

Schluchsee
Tourist-Information
Fischbacher Straße 7 
79859 Schluchsee
schluchsee@hochschwarzwald.de

St. Blasien Tourist-Information
Am Kurgarten 1-3
79837 St. Blasien
stblasien@hochschwarzwald.de

St. Märgen Tourist-Information
Rathausplatz 6
79274 St. Märgen
st.maergen@hochschwarz-
wald.de

St. Peter Tourist-Information
Klosterhof 11, 79271 St. Peter
st.peter@hochschwarzwald.de 

Titisee-Neustadt 
Tourist-Information
Strandbadstraße 4
79822 Titisee-Neustadt
titisee@hochschwarzwald.de

Todtnau Tourist-Information
Meinrad-Thoma-Str. 21
79674 Todtnau
todtnau@hochschwarzwald.de

Todtnauberg
Tourist-Information
Kurhausstr. 18
79674 Todtnauberg
todtnauberg@hochschwarzwald.de

Ühlingen-Birkendorf
Tourist-Information
Schwarzwaldstraße 44
79777 Ühlingen-Birkendorf
uehlingen-birkendorf@hoch­
schwarzwald.de

Unsere Tourist-Informationen 
erreichen Sie telefonisch 

unter: +49 (0)7652 / 1206-0
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anfahrt

Angenehm anreisen in den Hochschwarzwald. 
Ob Auto, Bahn oder Flugzeug – die Ferienregion Hochschwarzwald ist aus 
allen Richtungen optimal zu erreichen.
www.hochschwarzwald.de/anreise
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Hinterzarten

Kabinenbahn

Sessellift

Ski-, Schlepplift

Berg/Gipfelkreuz

Höhenpunkt

Höhle

Fels

Ruine

Kirche

Kapelle

Friedhof

Schloss/Burg

Denkmal

Turm

Touristische Informationen

Aussichtspunkt

Bushaltestelle

Höhenlinien

Staatsgrenze

"2 Winterloipe

"30 Fernskiwanderweg

Flutlicht

H

900



Premiumpartner:

Hochschwarzwald Tourismus GmbH • Freiburger Str. 1  • 79856 Hinterzarten
Tel.: +49 (0)7652/1206-0 • info@hochschwarzwald.de

www.hochschwarzwald.de
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